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Samstag, 4. Mai, und Sonntag, 5. Mai 2019
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… auch zu Fuss

und mit dem Velo



Liebe Pilgerinnen, liebe Pilger 

Im Evangelium des Pilgersonntags heisst es, 
dass die Jünger auf Geheiss Jesu nochmals 
die Netze auswarfen und einen überwälti-
genden Fang taten. Vor diesem wunderba-
ren Fischfang stehend raunte Johannes Pet-
rus zu: «Es ist der HERR.» (Joh 21,7)

Diese Begegnung mit dem Auferstande-
nen entlockt Johannes das Bekenntnis der 
Gottheit Jesu Christi. In Andacht mit der 
Muttergottes Maria begegnen wir in ihrem 
Leben dem Engel Gabriel, der ihr ein Kind 
verheisst. Wir suchen mit Maria im Tempel 
nach dem Zwölfjährigen, der Gelehrte lehrt. 
Wir stehen mit der Mutter Gottes unter 
dem Kreuz, das die Gottheit Jesu Christi 
zur Unkenntlichkeit verhüllt. Wir harren im 
Obergemach mit Maria und den Jüngern 
aus, bis ER kommt und zuspricht: Friede sei 
mit euch!

Liebe Pilgerinnen und Pilger, ich wünsche 
Ihnen von Herzen, dass Sie an der Seite der 
Muttergottes dem auferstandenen HERRN 
begegnen. Gibt es ein grösseres Glück, ei-
nen nachhaltigeren Trost? Die Frauen am 
leeren Grab und die Jünger, die Jesus Chris-
tus begegnen, bezeugen uns: Erschreckend 
tiefes Aufatmen.

Pilgerleitung: �Domherr Markus Thürig 

Generalvikar, Solothurn

Synodalkreis Hochdorf und dessen Pfarreien

Seelsorgerat des Kantons Luzern

Synodalrat der röm.-kath. Landeskirche

Miteinander unterwegs
Auch dieses Jahr – zum 19. Mal – pilgern 
wir am Vortag der Luzerner Landeswallfahrt 
zu Fuss nach Einsiedeln. Die Wanderung 
beginnt in Luzern; die Bahn bringt uns von 
Küssnacht nach Goldau. Die Strecke zieht 
sich wie ein wirklicher Pilgerweg durchs Le-
ben – quert idyllische Landschaften, kreuzt 
laute Strassen, führt vorbei an Kirchen wie 
Industriebauten, durch beschauliche Höfe 
wie moderne Siedlungen.

Zu Fuss nach Einsiedeln pilgern heisst: Kon-
takte pflegen und knüpfen, Zeit für das Ge-
spräch haben, den eigenen Gedanken nach-
gehen oder das stille Gebet pflegen. Wer 
pilgert, lässt Leib und Seele gleichermassen 
auf die Rechnung kommen.

Wir laden Sie herzlich ein!

Robert Küng, Regierungspräsident

Annegreth Bienz, Synodalratspräsidentin

Edi Wigger, Synodalverwalter

Franzisca Ebener, Seelsorgeratspräsidentin

Hubert Aregger, Präsident Verein «Luzerner 

Landeswallfahrt zu Fuss nach Einsiedeln»



Der Synodalkreis Hochdorf und dessen Pfarreien gestalten die Wallfahrt mit
Die Luzerner Landeswallfahrt nach Einsiedeln wird jeweils von einem der sieben Synodal-
kreise mitgestaltet. 2019 ist Hochdorf an der Reihe. In den Gottesdiensten am Sonntag 
und beim Apéro machen mit:

QQ Im Konventamt um 9.30 Uhr singt der NO NAME Chor aus Ballwil unter der Leitung 
von Margrit Leisibach Hausheer. 

QQ In der Pilgerandacht um 14 Uhr singt die Jodlerfamilie Wismer aus Rickenbach, 
begleitet vom Organisten Wolfgang Sieber.

QQ Den Apéro nach dem Konventamt (beim «Drei Könige», bei Regen im Gemeindesaal 
im Alten Schulhaus) umrahmt die Kaffeehausmusik Orchester Hochdorf musikalisch.

Station 1, Luzern Würzenbach
	 Endstation Bushaltestelle Linie  8
	 Abmarsch 7.15 Uhr

Station 2, Bahnhof Küssnacht
	 Abfahrt 10.26 Uhr, Arth-Goldau 
an 10.38 Uhr, Weitermarsch
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Luzern Würzenbach

Vierwaldstättersee

Zugersee

Goldau
13.5 km

 
 350 m

Die Strecke von Luzern nach Einsiedeln misst 
rund 35 Kilometer (45 Leistungskilometer, 
ohne Bahnstrecke Küssnacht – Arth-Goldau 
und Bus-Strecke Buchenhof-Sattel). Wer den 
ganzen Weg wandern will, sollte gut zu Fuss 
sein. Es ist jedoch möglich, an den angegebe-
nen Stationen unterwegs zur Pilgerschar zu 
stossen oder dort auszusteigen.

Zu Fuss nach Einsiedeln – Strecke und Programm vom 4. Mai 2019



Station 3, Buchenhof
	 Campingplatz am Lauerzersee
	 Mittagshalt ca. 11.45 Uhr
	 Suppe, Brot und Wienerli; 
freiwilliger Unkostenbeitrag

	 Zusätzliche Verpflegung aus dem 
Rucksack bzw. auf eigene Kosten

	 Abfahrt 13 Uhr mit reservierten 
Bussen bis Sattel-Bahnhof (keine 
Kosten), Ankunft ca. 13.15 Uhr, 
Weitermarsch

Station 4, Bahnstation Altmatt
	 Aus- und Einstiegsmöglichkeit
	 Luzern ab 15.39 Uhr, Altmatt Bhf.
an 16.36 Uhr (Bus ab Rothenthurm) Station 5, Einsiedeln

	 Ankunft ca. 18.15 Uhr
	 Treffpunkt Restaurant Drei Könige
	 20 Uhr Nachtgebet (Komplet) in der 
Klosterkirche

	 Anschliessend Pilgerhöck im 
Restaurant Drei Könige
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4
5

Goldau

Sattel

St. Jost

Lauerz

Altmatt
Einsiedeln

Hinweise
	 Die Wallfahrt zu Fuss findet bei jedem 
Wetter statt.

	 Übernachtung in Einsiedeln selbst  
organisieren.

	 Spirituelle Impulse unterwegs durch den 
kath. Seelsorgerat des Kantons Luzern.

Auskunft
	 Synodalverwaltung der Landeskirche, 
Abendweg 1, 6000 Luzern 6, 041 419 48 48,

	 verwaltung@lukath.ch
	 luzerner-landeswallfahrt.ch

4.5 km

11
 k

m
 

 5
70

 m
 

5,0 km  130 m

Die detaillierte Karte kann als PDF und GPS-Track überluzerner-landeswallfahrt.ch/route-fusswallfahrt heruntergeladen werden.



Wallfahrtsprogramm
Samstag, 4. Mai 2019
Fuss- und Velowallfahrt, siehe Innenseite

Sonntag, 5. Mai 2019 
9.30 Uhr:		� Konventamt, Klosterkirche, 

musikalisch mitgestaltet durch 
den NO NAME Chor, Ballwil

anschl.:		�  Apéro beim «Drei Könige» bzw. 
im Gemeindesaal, Kaffeehaus-
musik Orchester Hochdorf 

14 Uhr:		�  Pilgerandacht
Musik:		�  Wolfgang Sieber, Orgel; 

Jodlerfamilie Wismer, 
Rickenbach

Predigt:		  Markus Thürig, Generalvikar, 
		  Solothurn
Kollekte:		  �für das «Haus für Mutter und 

Kind», Hergiswil
16.30 Uhr:	Vesper und Salve, Klosterkirche

Beichte: Gelegenheit zum Beichtgespräch 
besteht in der Beichtkirche vorne links.

Anbetung: Das Allerheiligste ist in der 
Krypta zur Anbetung ausgesetzt.

Reise mit dem Bus
Für die Fahrt nach Einsiedeln melden Sie 
sich bei einem der folgenden Carunter
nehmen:

Valentin Imbach AG, Wolhusen
Galliker Ballwil AG, Ballwil
Estermann-Reisen, Beromünster

Fahrpläne auf der Rückseite.

Reise mit der Bahn
Verbindungen Luzern–Einsiedeln–Luzern 

Luzern ab 07.18	 Einsiedeln an 08.33 
(umsteigen in Arth-Goldau und Biberbrugg)

Luzern ab 07.39	 Einsiedeln an 08.44 
(umsteigen in Biberbrugg)

Einsiedeln ab 17.12	 Luzern an 18.21 
(umsteigen in Biberbrugg)

Einsiedeln ab 17.25	 Luzern an 18.41 
(umsteigen in Biberbrugg und Arth-Goldau)

Hinweis: Gleiche Retour-Verbindungen 
bestehen jeweils auch eine Stunde früher.



Valentin Imbach AG, Wolhusen 
Telefon 041 490 14 73

05.50  Fischbach, Fisch� Fr. 34.–
05.55  Zell, Rest. Sonne� Fr. 34.–
06.00  Gettnau, Rest. Bahnhof� Fr. 34.–
06.10  Schötz, Rest. Moritz� Fr. 34.–
06.15  Egolzwil, Rest. Anton� Fr. 34.–
06.20  Wauwil, Gemeindehaus� Fr. 34.–
06.25  Ettiswil, Rest. Ilge� Fr. 34.–
06.35  Willisau, Rest. Mohren� Fr. 34.–
06.40  Menznau, Rest. Lamm� Fr. 34.–
06.45  Wolhusen, Post� Fr. 32.–
06.55  Werthenstein, Rest. Emme� Fr. 32.–
07.00  Schachen, Rest. Rössli� Fr. 32.–
07.05  Malters, Alte Post� Fr. 32.–
07.10  Blatten, Einfahrt Autostrasse� Fr. 32.–
06.10  Escholzmatt, Dorfplatz� Fr. 34.–
06.25  Schüpfheim, Bahnhofplatz� Fr. 34.–
06.30  Hasle, Engel� Fr. 34.–
06.35  Entlebuch, Dreikönigen� Fr. 34.–

Je nach Anmeldungen zusätzliche Haltestellen: 

07.00	 Ruswil� Fr. 32.–
07.10	 Hellbühl, Post� Fr. 32.–
07.15	 Rothenburg, Fleckenplatz� Fr. 32.–
07.20	 Emmenbrücke, Emmenbaum� Fr. 32.–

Galliker Ballwil AG, Ballwil 
Telefon 041 448 14 94

Genauer Abfahrtsort wird bei der
telefonischen Anmeldung ausgemacht.
06.40  Richensee, Ermensee� Fr. 33.–
06.45  Mosen, Aesch� Fr. 33.–
06.50  Altwis� Fr. 33.–
06.55  Hitzkirch� Fr. 33.–
07.00  Hämikon� Fr. 33.–
07.05  Sulz� Fr. 33.–
07.10  Gelfingen� Fr. 33.–
07.15  Kleinwangen� Fr. 33.–
07.20  Günikon, Hohenrain� Fr. 33.–
07.25  Oberebersol, Ottenhusen� Fr. 33.–
07.30  Hochdorf� Fr. 33.–
07.35  Ballwil� Fr. 33.–
07.40  Eschenbach� Fr. 33.–
07.45  Inwil� Fr. 33.–
07.50  Gisikon-Root� Fr. 33.–

Estermann-Reisen, Beromünster
Telefon 041 930 21 21

Abfahrtszeit und -ort werden bei der
telefonischen Anmeldung ausgemacht.
Sursee� Fr. 35.–
Schenkon � Fr. 35.–
Eich� Fr. 35.–
Sempach� Fr. 35.–
Rickenbach� Fr. 35.–
Gunzwil� Fr. 35.–
Beromünster� Fr. 35.–

Fahrpläne der Carunternehmen für die Anreise am Sonntag, 5. Mai 2019
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Neudorf� Fr. 35.–
Hildisrieden� Fr. 35.–
Rain� Fr. 35.–
Rothenburg� Fr. 35.–

Anmeldung: Bitte rechtzeitig direkt beim 
jeweiligen Carunternehmen

Rückfahrt: Imbach- und Estermann-Bus 
gleich nach der Vesper, ca. 17 Uhr; 
Galliker-Bus 16.15 Uhr (vor der Vesper)

Preise: gelten für Hin- und Rückfahrt; bei Galliker 
Fr. 23.– nur für Rückfahrt (gleiche Aussteigeorte)
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Lauerzersee

Ägerisee

V
ierw

aldstättersee

Zugersee

Sihlsee

Pilgern lässt sich auch auf zw
ei Rädern. M

iteinander unterw
egs 

sein, durch eine w
echselvolle Landschaft pedalen, ein Ziel vor  

A
ugen haben; bergauf schw

itzen, bergab jauchzen, voran kom
-

m
en und aber auch innehalten – die 7. Luzerner Velow

allfahrt 

von Luzern nach Einsiedeln am
 Sam

stag, 4. M
ai 2019, am

 Vortag 

der offiziellen Luzerner Landesw
allfahrt, w

ill M
enschen jeglichen 

A
lters ansprechen, die sich auf ein sportlich-spirituelles G

em
ein-

schaftserlebnis einlassen m
öchten.

W
illkom

m
en sind alle, die gerne auf dem

 Velo unterw
egs sind, 

genügend A
usdauer haben und Lust auf eine neue Er-Fahrung.
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D
ie Strecke
	 75 km
	 1300 m

 H
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eichroute: ab Brunnen bis 
G

oldau m
it dem

 Velo, von hier 
m

it dem
 Zug nach Einsiedeln
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w
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